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Das Projekt reiht sich in das Verbundprojekt 
INCREASE (Inklusives und integriertes multi-
Gefahren Risikomanagement, Freiwilligenen-
gagement zur Erhörung sozialer Resilienz im 
Klimawandel) unter der Leitung der Katastro-
phenforschungsstelle (KFS) an der Freien Uni-
versität Berlin ein, mit dem Ziel, eine Verbes-
serung der Katastrophenresilienz zu erreichen. 
Inhalt des hier vorgestellten Forschungsvor-
habens sind der Aufbau einer Datenbank für 
Landformen und Naturgefahren in dem Gebiet 
nördlich von Teheran in der Islamischen Re-
publik Iran und darauf beruhende, automati-
siert erstellte Gefahrenhinweiskarten. Mit die-
ser Themenstellung befindet sich das Vorha-
ben in dem naturwissenschaftlichen Teil des 
Verbundes unter der Leitung der Technischen 
Hochschule Köln (THK). Die in dem Vorhaben 
erzeugten Informationen sollen es den Ver-
bundpartnern ermöglichen, Konzepte des Ri-
sikomanagements weiter zu entwickeln und 
auf spezifische Geosysteme anzupassen. Der 
Aufbau einer Datenbank erfolgt durch Einbin-
dung iranischer Datenbestände, morphologi-
sche Datenerhebung im Feld und die automa-
tisierte Landformendetektierung mit Hilfe von 
Satellitendaten. Dies wird u. a. unter Einsatz 
von Methoden der Künstlichen Intelligenz, wie 
z. B. „Künstliche Neuronale Netze“, durchge-
führt. Im Fokus steht der Einsatz innovativer 
Methoden für die Erforschung, Vorbereitung 
und Anpassung geowissenschaftlicher Analy-
sen. So werden flächendeckend Landformen 
klassifiziert und  Hotspots verschiedener po-
tentieller Naturgefahren identifiziert. 

Weitere Schwerpunkte liegen in der Bewertung 
und Verbesserung von Gefahrenanalyseme-
thoden, mit dem Ziel, diese in Datenbankmo-
dulen zu implementieren, welche auf Grund-
lage der vorhandenen Daten in der Lage sind, 
eine automatisierte Gefahrenhinweiskarte er-
zeugen.
Das zu entwickelnde System ist als „leben-
des“ und „lernendes“ Datenverarbeitungs-
werkzeug konzipiert, welches automatisiert 
fortlaufend Daten erfasst und die darauf ba-
sierenden Analysen aktualisiert.
Der Wissenstransfer erfolgt u. a. über eine 
INCREASE-Server-Platform mit Web-GIS, über 
ein Weiterbildungsprogramm sowie über ein 
gezieltes Lehrangebot an den Universitäten.
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